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Thomas Slesiona
(am Ball) und 
Christoph Lichten-
feld (hinten)
(c) Foto: Annika Schwan
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Eine Woche nach der herben Niederlage in Mendig ging auch 
das Rheinlandliga-Heimspiel des VfB Wissen gegen den Mit-
aufsteiger Schneifel mit 2:1 verloren. In einer ausgegliche-
nen und fairen Partie wurde Schiedsrichter Alexander Mroß 
fünf Minuten vor dem Abpfiff zum Hauptdarsteller, als er den 
Gästen einen Foulelfmeter bescherte, der mit dem Prädikat 
„zweifelhaft“ sehr wohlwollend beschrieben ist. Gut, dass es 
der VfB-Elf gelang, diesen Tiefschlag schnell wegzustecken 
und im Auswärtsspiel beim alten Rivalen TuS Mayen auf den 
Erfolgsweg zurückzukehren.
Von Anpfiff weg hatte die Mannschaft von Trainer Thomas 
Kahler ein Plus an Ballbesitz, konnte das Gästetor aber wäh-
rend der gesamten ersten Halbzeit kaum in Gefahr bringen. 
Diese Gefahr ging eher von den Kontern der Besucher aus, 
die gleich ihren ersten Angriff nach 12 Minuten zum 0:1 ins 
Ziel brachten und mit einem Kopfball aus kurzer Distanz (31.) 
sogar hätten erhöhen können. Dem Wissener Spiel fehlte bei 
allem Bemühen bis zur Pause der Drang zum Tor, auch die 
zahlreichen Ecken blieben harmlos.
Nach Wiederbeginn sah das dann ganz anders aus: Durch die 
Einwechslung von Toni Foniq kam frischer Wind, und so war 
der Ausgleich, den Kenny Scherreiks nach 58 Minuten per 
Foulelfmeter erzielte (Foto rechts), die logische Konsequenz. 
Danach wurde das Spiel schneller und interessanter, auf Wis-
sener Seite bot Youngster Steven Winzenburg (Foto ganz un-
ten) eine überragende Leistung. Beide Teams spielten mutig 
nach vorn spielten und die Szenen vor den beiden Toren 
wechselten sich munter ab. Sowohl der VfB als auch die Gäs-
te aus der Eifel hatten einige Top-Gelegenheiten, in Führung 
zu gehen, zeigten aber Mängel in der Chancenverwertung. 
Deshalb wäre wohl alles auf ein durchaus leistungsgerechtes 
1:1-Remis herausgelaufen, doch dann kam die 85.Minute 
und brachte die Volksseele gewaltig zum Kochen.
Nach einem Pass in die Tiefe eilte VfB-Keeper Philipp Klap-
pert aus seinem Tor und klärte an der Strafraumgrenze vor 
dem herannahenden SG-Stürmer per Fußabwehr. Der Ball 
änderte dabei seine Laufrichtung deutlich und ging ins Sei-
tenaus. Wohl alle 180 Zuschauer, auch der mitgereiste An-
hang der Gäste, rechneten mit einem Einwurf, doch letztlich 
zählte Meinung Nummer 181, nämlich die des Referees. Herr 
Mroß stand gut, hatte freie Sicht auf die Szene und zeigte 
nach kurzem Zögern zum Erstaunen aller auf den Punkt. 
Diese Bewertung hatte er vermutlich exklusiv, doch am Ende 
war sie spielentscheidend – und der Kölner Keller greift in der 
Rheinlandliga (gottseidank !) auch nicht ein. Fehler gehören 
zum Fußball, von allen Beteiligten inklusive des Schiedsrich-
ters. Was man allerdings wirklich nicht braucht, sind Gesten 
wie die, mit der sich Alexander Mroß später bei seinem Ab-
gang aus dem Stadion verabschiedete. Hoffen wir, das bis zu 
seinem nächstem Besuch wieder alles vergessen ist.
Die VfB-Aufstellung: Philipp Klappert, Mario Weitershagen, 
Lucas Brenner, Simon Ebach, Kevin Kostka, Lukas Becher, Yan-
nick Tsannang (78. Pascal Freudenberg) Alexander Milden-
berger (46. Toni Foniq), Steven Winzenburg, Max Ebach, Ken-
ny Scherreiks.

Rheinlandliga
8.Spieltag

Samstag, 21.
September 

2019

VfB Wissen-
SG Schneifel
1:2 (0:1)

Simon Ebach (links) und Kevin Kostka

VfB-Kapitän Mario Weitershagen

Yannick Tsannang

Der Treffer von 
Kenny Scherreiks
(Nr.7) zum 1:1

(c) Fotos: Annika Schwan
Viele weitere Bilder vom

Spiel unter vfb-wissen.de
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Samstag 8:00 - 13:00 Uhr



... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
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VfB-Trainer Thomas Kahler hatte seine Mannschaft hervorragend auf den 
Gegner eingestellt. Dies zeigte sich den mitgereisten VfB-Fans bereits von 
Spielbeginn an. Bereits in der 5. Spielminute ging unsere Elf durch ein Ab-
staubertor vom wieder sehr lauffreudigen Max Ebach mit 1:0 in Führung. 
Kenny Scherreiks hatte sich zuvor clever den Ball erobert, mit seinem Ab-
schluss scheiterte er aber am glänzend parierenden TuS-Keeper Michel. 
Den Abpraller drückte Ebach eiskalt über die Linie. Dem Anfangsdruck 
unserer Mannschaft war der TuS Mayen offensichtlich nicht gewachsen. 
In der 13. Spielminute köpfte VfB-Kapitän Mario Weitershagen eine Ecke 
von Fation Foniq aufs Tor. Der ebenfalls aufgerückte zweite Innenver-
teidiger Kevin Kostka schob den Abpraller zur verdienten 2:0-Führung ins 
Mayener Tor. 
Nach dieser Führung näherte sich der TuS Mayen erstmalig dem von 
Philipp Klappert gehüteten VfB-Kasten, doch der Schuss ging deutlich am 
Tor vorbei. In der 17 . Minute nutzte der Topstürmer des TuS Mayen, Lukas 
Mey, einen Fehler in der VfB-Innenverteidigung zum 1:2. Kurz vor dem Sei- 
tenwechsel sprang ein Angreifer des TuS Mayen nach einem weiten Ab-
schlag aus der eigenen Hälfte brutal mit der Hüfte voran in VfB-Keeper 
Klappert. Dieser blieb benommen auf dem Platz liegen und musste behan-
delt werden. Wieso diese Szene, die vom Linienrichter aufgrund der freien 
Sicht eindeutig zu sehen war, nicht bestraft wurde, ist unerklärlich. Klap-
pert musste zur Pause mit Verdacht auf eine Gehirnerschütterung ausge-
wechselt werden. 
Der VfB fand noch eine passende Antwort in der ersten Halbzeit: In der 
Nachspielzeit konnte der TuS-Keeper einen stramm geschossenen Frei-
stoß von Steven Winzenburg nur abklatschen. Scherreiks war zur Stelle 
und drückte den Ball zur hochverdienten 3:1 Führung in die TuS-Maschen. 
Das an diesem Abend enorm lauffreudige und im Zweikampf aggressive 
VfB-Team war in der zweiten Hälfte ebenfalls zumeist Herr des Spielge-
schehens. In der 65. Minute musste dann Scherreiks, der zuvor ebenfalls 
mehrfach unfair von den Gegenspielern attackiert wurde, mit Verdacht 
auf eine Gehirnerschütterung gegen den wiedergenesen Hüseyin Samur-
kas ausgewechselt werden. 
Der Heimelf gelang in der 84. Minute nur noch der Anschlusstreffer zum 
2:3. Bei einigen Kontern hatte unsere Mannschaft ebenfalls die Mög-
lichkeit zu einem weiteren Treffer. Schließlich blieb es nach einer dreimi-
nütigen Nachspielzeit bei dem hochverdienten 3:2-Auswärtssieg. Bei nun 
12 Punkten nach 9 Spieltagen kann unsere Mannschaft als Neuling mit 
ihrer Ausbeute sehr zufrieden sein. 
Die VfB-Aufstellung in Mayen: Philip Klappert (46. Stephan Ortmann), 
Mirkan Kasikci, Kevin Kostka, Mario Weitershagen, Thomas Slesiona, Emre 
Bayram, Steven Winzenburg, Max Ebach (82. Pascal Freudenberg), Fation 
Foniq, Yanick Tsannang, Kenny Scherreiks (65. Hüseyin Samurkas)

Rheinlandliga
9.Spieltag:
TuS Mayen -
VfB Wissen 2:3







Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
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Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Rheinlandliga - Tabellenstand nach dem 10.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Die nächsten Spiele 
der Rheinlandliga:



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel



Die neuen Fußballregeln zur Saison 2019-20 / Teil IV
Mit Beginn der neuen Saison 2019-2020 sind vom  für die Fußballregeln zuständige International 
Football Association Board (IFAB) umfangreiche Änderungen und (angebliche) Klarstellungen 
zur Auslegung des innerhalb des bestehenden Regelwerks verkündet worden. Grund genug al-
so, sich diese Änderungen anzusehen. Die in den letzten Heften begonnene kleine Serie wird we-
gen der Fülle der Änderungen in den folgenden Ausgaben des VfB-Kurier fortgesetzt. Quellen: 
IFAB, fussball-sr.de, soccerdrills.de.
13. Abstand beim Einwurf
Wird ein Einwurf ausgeführt, müssen die Gegenspieler einen Abstand von 2 Metern von der Sei-
tenlinie einhalten. Es ist dabei egal, von wo der Einwurf ausgeführt wird. Hier wird der Abstand 
zum Einwerfenden im Gegensatz zur bisher eher schwammigen Festlegung deutlicher geregelt. 
Es ist egal von wo er einwirft, der 2-Meter-Abstand muss zur Seitenlinie eingehalten werden.
14. Der Torwart darf technische Probleme zeigen
Der Torwart bekommt den Ball absichtlich zugespielt, als Pass oder Einwurf. Er versucht den Ball 
zu spielen oder spielt ihn, dann darf er den Ball in die Hand nehmen. Die IFAB erklärt dazu: Wenn 
beim Torwart eindeutig keine Absicht bestand den Ball in die Hand zu nehmen, gilt das Aufneh-
men des Balles als nicht strafbar. Wer die Torhüterleistungen beim Afrika-Cup vor einigen 
Wochen gesehen hat, kennt die Zielgruppe dieser Neuauslegung.
15. Zu früh gefreut
Eine Verwarnung für einen unangemessen Torjubel bleibt bestehen, auch wenn das Tor aber-
kannt wird. Ein unangemessenes Verhalten verändert sich nicht dadurch, wenn der Grund weg-
fällt. Also: Gegner verhöhnen oder Trikot ausziehen wird nicht dadurch straffrei, dass das Tor mit 
der Hand oder aus Abseitsposition erzielt wurde. Allerhöchste Zeit, dass das mal endlich klarge-
stellt wurde :). 
16. Farbige Unterhemden mit Einschränkung erlaubt
Unterhemden dürfen mehrfarbig und sogar gemustert sein. Sie müssen dabei mit den Farben 
oder dem Muster der Trikotärmel entsprechen. Die bisherige Regelung wurde gelockert und der 
Zeit angepasst, damit die Profis künftig zum rosafarbenen Ferrari, zum goldenen Steak oder zum 
Mickymaus-Rucksack passende Unterwäsche tragen können.
17. Schiedsrichter: Entschieden ist entschieden
Entscheidet der Schiedsrichter sich für eine bestimmte Spielfortsetzung, darf er sie nicht mehr 
korrigieren, wenn das Spiel bereits fortgesetzt wurde. Für ein vorangegangenes Vergehen darf 
er aber nachträglich die gelbe oder Rote Karte zeigen. Wenn der Schiedsrichter nach Ende einer 
Halbzeit das Spielfeld verlässt, um eine Videoentscheidung zu überprüfen oder er holt die Spie-
ler zurück aufs Spielfeld, darf er eine Entscheidung noch ändern. Die bereits gängige Praxis wur-
de damit jetzt auch im Regelwerk präzisiert und festgelegt.
18. Verbale Vergehen
Alle verbalen Vergehen werden mit einem indirekten Freistoß geahndet. Vorsicht bei der Wort-
wahl, mit dem Freistoß ist es im Zweifelsfall allein nicht getan und persönliche Strafen folgen.

Für Oberliga-Aufsteiger Julian Jung 
und seine Schiri-Kollegen gilt auch 

weiterhin die Regel: Rot heißt 
raus, strafender Blick inklusive



Michael Groß
Talstraße 29
57537 Wissen

Telefon: 02742 / 84 66
Mobil: 0160 / 7821304
Fax: 02742 / 96 96 46

eMail: gross.wissen@t-online.de



Fleischerfachgeschäft

Der Rheinlandliga-Kader des SV Windhagen

(c) Foto: 
Internet-
Seite des SV
Windhagen

In der hinteren Reihe von links nach rechts: Alexander Alt, Christopher Alt, Gökhan Akcakoca, Tobi-
as Blumenthal, Robin Heßler, Adrian Glos und Ali Berisha. Mittlere Reihe von links: Mannschafts-
betreuer Mike Neue und Michael van der Linden, Pawel Klos, Sebastian Alt, Can Sülzen, Pierre 
Mohr, Dennis Daun, Endrit Baftija, Co-Trainer Richard von Klass, Torwarttrainer Dennis Quardt und 
Trainer Uwe van Eckeren. Vorne von links: Patrick Lauvenberg Cardoso, Sead Siljkovic, Armando 
Grau, David Weidner, Sammy Drees, Efkan Gürleyen, Volker Berghoff, Jonas Walter, Betreuer Peter 
Reufels. Es fehlen Stephan Krist und Mikolaj Tomasz Grabowski.





Unser heutiger Gegner: SV Eintracht Windhagen

Das Abschneiden  Das Abschneiden  
in den letzten in den letzten 
zehn Jahrenzehn Jahren

Das Abschneiden  
in den letzten 
zehn Jahren

Bis kurz nach der Jahrtausendwende spielte der SV Ein-
tracht Windhagen im überregionalen Fußball keine Rol-
le. Dann gelang im Zuge der Ligenreform des Fußball-
verbandes Rheinland erstmals der Sprung in die Be-
zirksliga, doch das Abenteuer war nur von kurzer Dauer 
und es ging wieder bis hinunter in die B-Klasse des Fuß-
ballkreises Westerwald-Wied. Anfang dieses Jahr-
zehnts aber begann, mit einem potenten Sponsor im 
Rücken, der rasante Aufstieg. Drei Meisterschaften in-
nerhalb von vier Jahren (siehe Grafik links) katapultier-
ten den SV in die Rheinlandliga.   
Allerdings ging es in der neuen Umgebung zunächst nur 
um den Klassenerhalt. In der ersten Saison verlief der 

Abstiegskampf erfolgreich, doch am En-
de der Runde wurde mit Rang 17 das 
Klassenziel sportlich verfehlt. Nur der 
Rückzug der zweiten Mannschaft der TuS 
Koblenz und die anschließend heftig dis-
kutierte Entscheidung, den Platz an den 
SV Windhagen zu vergeben, sicherten 
den Verbleib in der Rheinlandliga.
Schon im vergangenen Jahr deutete sich 
dann mit Platz 10 der Aufschwung an, der 
das Abschneiden unserer Gäste auch im 
der aktuellen Saison kennzeichnet.
In die Runde 2019/20 ging es mit folgen-
den personellen Veränderungen: Neuzu-
gänge: Ali Berishaj (SG Niederbreitbach U 
19), Sammy Drees (Spvgg Lautzert-
Oberdreis), Armando Grau (SV Roßbach /

                        Verscheid), Can Süzen (SV Ataspor Unkel),                           
       David Weidner (VfL Alfter), Mikolaj Tomasz 
               Grabowski (Concordia Hamburg).
Abgänge: Fabio Böcker (SV Siegburg), Thomas Kosiolek, 
Yannik Walbröl (beide VfL Alfter), Jannik Pehlivan (FV 
Endenich), Timo Pehlivan (SV Niederbachem), Badr 
Yakine (VfB Linz), Johannes Rahn (beruflich bedingte 
Pause). 





BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Beim letzten Gastspiel des SV 
Windhagen hier im Dr.Grosse-
Siegstadion reichten selbst 120 
Spielminuten nicht aus, um den 
Sieger zu finden. Im September 
2017 folgte in der dritten Runde 
des Rheinlandpokals dem 2:2 
nach Verlängerung das Elfme-
terschießen. Am Ende hieß es 
6:4 und der VfB durfte jubeln. 

Philipp Klappert und Mario Weitershagen mit den Gästen aus Windhagen bei der Begrüßung der Mannschaften vor Spielbeginn.





1985

Die Heimat des langjährigen Verbandsligisten SG Ellingen / Bonefeld / Willroth war nie einer der
drei SG-Orte, sondern der Hartplatz in Straßenhaus. Dort spielt man, inzwischen als Bezirks-

ligist, noch heute. Dass die ungemütliche Asche inzwischen durch einen Kunst-
rasen ersetzt wurde, dürfte angesichts der geringen Größe und schlechten

Beschaffenheit des alten Platzes niemand bedauern.

21 Jahre lang musste der VfB Wissen nach dem Abstieg 1998 auf die Rückkehr in die Rheinlandliga warten. Noch länger war die Zeit, die 
unser Verein davor zum Inventar der Liga gehört und zum Stammgast auf den Plätzen von Betzdorf bis Ruwertal gehört hatte. 1946 ging es 
mit der ersten Spielzeit in der damaligen Verbandsliga los, von den folgenden 52 Jahren war man nur 10 nicht mindestens in der höchsten 
Liga des Fußballverbandes Rheinland vertreten. Grund genug also, sich an einige der damaligen Gastspiele an Rhein, Mosel und in ander-
en Gegenden zu erinnern. Heute geht es um zwei Plätze, die VfB-Trainer Thomas Kahler besonders bekannt sein dürften.

Seit 1970 ging es regelmäßig zu den Sportfreunden Eisbachtal, die ihre Spiele anfangs in Großholbach, ab 
Mitte der 70er dann in Nentershausen austrugen. Gut war der dortige Rasenplatz nie (und ist es wohl bis 
heute nicht wirklich). Dafür stimmten die Kulissen immer, auch bei den Eisbachtaler Auftritten in Wis-
sen.             Gleich zwei Halbfinals im Rheinlandpokal gingen in Nentershausen verloren.  

1986
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Die 2.Mannschaft
Kreisliga B2, 6.Spieltag (22.Sept. 2019) :
VfB Wissen II - SG Malberg II   4:2 (1:1)
Na endlich ! Am sechsten Spieltag der Kreisliga B2 gelang der 
zweiten Mannschaft des VfB Wissen nach einem Remis, drei Nie-
derlagen und einem Nichtantritt des Gegners der erste Dreier 
auf dem grünen Rasen. Im Heimspiel gegen die sehr gut in die 
Saison gestartete Reserve der SG Malberg gab es einen hochver-
dienten 4:2-Sieg. Allerdings war auch diesmal lange nicht sicher, 
ob sich die Mannschaft von Spielertrainer Felix Bably für ihren 
insgesamt starken Auftritt belohnen würde, denn wie schon in 
der Mehrzahl der bisherigen Partien war auch dieses Spiel von 
zwei bekannten Problemen gekennzeichnet: Patzer in der Ab-
wehr und miserable Chancenverwertung vorne.
Die Gäste, die gemessen an ihrem aktuellen Tabellenstand ins-
gesamt eine enttäuschende Vorstellung boten, zumeist sehr tief 
standen und auf Konter lauerten, hatten den besseren Start, der 
VfB aber die erste Topchance. Adriano Oppedisano traf per Kopf 
schon in der 2.Minute den Pfosten des Gästetores (Foto rechts 
oben), Maik Schmidt (Nr.13) scheiterte im Nachschuß. Danach 
wackelte die Wissener Abwehr einige Male gewaltig. Mel Bru-
cherseifer im VfB-Tor und dem nach seiner studienbedingten 
Pause wieder einsatzbereiten Adrian Ueckerseifer war es zu ver-
danken, dass nach kapitalen Böcken in der Defensive nicht früh 
das 0:1 fiel. Der 18-jährige Keeper aus dem Kader der A-Jugend 
machte seine Sache ganz ausgezeichnet und war seinem Team 
ein echter Rückhalt.
Weitere eigene Gelegenheiten ergaben sich nach gut einer Vier-
telstunde, und sie waren gleich hochkarätig, doch weder Felix 
Bably, Adriano Oppedisano, Lukas Deger noch Maik Schmidt 
brachten den Ball im Tor unter. Übliche Konsequenz solcher 
Großzügigkeit ist, dass es auf der anderen Seite rappelt, und das 
tat es nach einem langen Schlag in die Spitze auch diesmal. Wich-
tig war, dass dem 0:1 (37.) noch vor der Pause der Ausgleich 
folgte. Unmittelbar vor dem Seitenwechsel traf der schön frei-
gespielte Lukas Deger aus sechs Metern in die Tormitte zum 1:1-
Ausgleich.
Nach Wiederanpfiff häuften sich die blau-weißen Chancen, an 
der Qualität ihrer Verwertung änderte sich aber nichts. Alleine 
drei 1:1-Situationen entschied der Gästekeeper in dieser Phase 
für sich. Und wieder geriet die VfB-Elf in Rückstand, als ein sat-
ter Rechtsschuss nach einer zu kurz abgewehrten Ecke zum 1:2 
(74.) ins Netz rauschte. Diesmal dauerte es aber nur zwei Minu-
ten, ehe Felix Bably seinen Gegenspieler austanzte und aus halb-
rechter Position zum 2:2 ins lange Eck traf. Damit nicht genug: 
Thomas Slesiona, einer der stärksten Akteure an diesem Tag, 
schickte Pascal Freudenberg mit einem Zuckerpass auf die Rei-
se, der spielte seine Tempovorteile aus und schlenzte den Ball 
am herauseilenden SG-Torwart vorbei zum 3:2 (83.) in den rech-
ten Winkel.
Damit nicht genug: Mit der letzten Aktion des Spiels am Ende 
der vierminütigen Nachspielzeit schloss Maik Schmidt einen An-
griff gegen die nun aufgerückte Malberger Abwehr zum 4:2-
Enstand ab. Am kommenden Wochenende steht das Derby bei 
der SG Mittelhof auf dem Programm. Vielleicht entspannt sich 
bis dahin die in den vergangenen Wochen mehr als schwierige 
personelle Situation noch weiter. Der in den letzten Wochen 
nach seiner Muskelverletzung arg vermisste Jasper Müller saß 
am Sonntag zumindest wieder auf der Bank.
Die Aufstellung gegen Malberg II: Mel Brucherseifer, Adrian Ue-
ckerseifer, Jakub Kordowsky, Cherno Barry, Lukas Deger, Chris-
toph Lichtenfeld, Maik Schmidt, Thomas Slesiona, Adriano Op-
pedisano (61. Mustafa Yilmaz), Felix Bably, Pascal Freudenberg.

Kreisliga B2, 7.Spieltag (29.Sept. 2019) :
SG Mittelhof - VfB Wissen   2:0 (1:0)
Am vergangenen Sonntag konnte unsere Mannschaft an die gu-
te Leistung nicht anknüpfen und unterlag beim Lokalrivalen SG 
Mittelhof mit 0:2. Beide Treffer auf dem schwer zu bespielen-
den Rasenplatz in Niederhövels fielen gleich zu Beginn beider 
Halbzeiten, und beide entstanden aus langen Einwürfen vor das 
Tor. Beim 1:0 (2.) landete ein Kopfball unter der Latte, beim 2:0 
(47.) gab das Bein eines VfB-Verteidigers dem Ball die entschei-
dende Richtung. In einer ausgeglichenen Partie fehlte es dem 
Wissener Spiel lange an Torgefahr und die SG-Führung war ver-
dient. In der letzten halben Stunde allerdings boten sich noch 
ausreichendChancen, um dem Spiel noch eine Wende zu geben, 
doch ein halbes Dutzend Top-Gelegenheiten blieb ungenutzt.

Marvin
Reifenrath

Lukas Deger am Ball

Pfostentreffer von Adriano Oppedisano

Lukas Deger (Mitte) und Felix Bably, rechts der frühere VfBer Marco Köhler

Cherno Barry

Viel los im Malberger Straf-
raum - und am Ende 4 Tore





best of electronics!
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Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B2 Ww/Sieg:





 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Kreisliga B2 Ww/Sieg - Tabellenstand nach dem 7.Spieltag



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



Während unsere Rheinlandliga-Elf für das Heimspiel gegen den SV Windhagen den Vorabend des Feiertages nutzt, muß die zweite 
Mannschaft erst am Sonntag ran. Zu Gast im Dr.Grosse-Siegstadion ist dann die zweite Welle der SG Gebhardshainer Land. In dieser 
Partie wird es darum gehen, die gute Leistung aus dem Spiel gegen Malberg zu bestätigen und mit einem erneuten Heimerfolg einen 
weiteren Schritt in der Tabelle nach oben zu machen. Sicher ist: Spektakel, d.h. viele Tore, gibt bei der VfB-Reserve fast immer. Des-
halb bitte vormerken:

Sonntag, 6.Oktober 2019 (15 Uhr) : VfB Wissen II - SG Gebhardshain II





Katja’s Mietwagen

Krankenfahrten

- alle
Kassen

 
 

9-Sitzer K
leinbus966 322

Katja Jechalik   Bahnhofstr.2 (im Regiobahnhof)    57537 Wissen

(
)

0
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

Überzeugender Sieg der B-Junioren in der Rheinlandliga
Rheinlandliga, 6.Spieltag (22.9.): 
TuS Mayen - JSG Wisserland   0:3 
Nach drei punkt- und torlosen Spielen konnte die JSG-Elf in Mayen 
überzeugen. Nach anfänglichem Abtasten im Mittelfeld übernah-
men die Gäste von der Sieg immer mehr die Regie in dem sehr in-
tensiven Spiel. In der 14. Minute hatte der Wisserländer Torjäger 
Micha Fuchs die erste große Torchance. Er kam aus etwa 20 m frei 
zum Schuss, traf aber nur die Torlatte. Zwei Minuten später zielte 
er genauer und ließ dem Mayener Torhüter nach Anspiel von Fur-
kan Cifci diesmal keine Chance, indem er den Ball flach im Eck ver-
senkte. Wissen dominierte und setzte die Gastgeber stark unter 
Druck. In der 25.Spielminute erkannte der Schiri ein Handspiel im 
Mayener Strafraum. Den fälligen Strafstoß vollendete Micha Fuchs 
zur 2:0 Führung, bei der es bis zur Halbzeit blieb.
Zwei Minuten nach Wiederanpfiff war es Kerem Sari, der die Füh-
rung hätte ausbauen können. Seinen Flachschuss meisterte der 
Mayener Torhüter jedoch mit einer tollen Fußabwehr. Mayen wur-
de jetzt immer stärker und hatte zumindest zeitweise im Mittelfeld 
die Oberhand. Nach vorne gelang den Mayener aber wenig, so 
dass das Wisserlandtor eigentlich nie wirklich in Gefahr kam. Die 
langen oder hohen Bälle, die vor das Tor kamen, waren eine sichere 
Beute des gut mitspielenden Volkan Beydilli. Wissen hingegenen 
konterte immer wieder gefährlich und konnte in der 74. Minute 
durch Kerem Sari den Sack zu machen. Nach schönem Zuspiel von 
Micha Fuchs drehte er sich blitzschnell und setzte den Ball aus et-
wa 16 m unhaltbar ins Mayener Tor. Wisserland verwaltete die 3:0 
Führung dann über die letzten Spielminuten eigentlich problem-
los.
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Schmidt, Zehler, Winter, El Ghawi, Wag-
ner, Baum, Kilanowski, Fuchs, Cifci. Eingewechselt: Sari, Schlatter, 
Krieger, Heuser, Faruk Cifci Micha Fuchs (rechts) führt mit bislang sieben Treffern die interne Tor-

schützenliste unserer B-Junioren an. Auch beim jüngsten Auswärts-
spiel in Mayen trug der junge Angreifer zwei Tore zum 3:0-Erfolg bei. 
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